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Redaktionsschluss für die 
Juni-Ausgabe: 
10. Mai 2019

Lesung anlässlich „800 Jahre Alsterdorf“ in der St. Nicolaus-Kirche
„Heinrich Matthias Sengelmann – Sein Leben und Wirken“
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Unsere nächste Veranstaltung

Mitgliedertreffen 
Mittwoch, 8. Mai 2019, 19.00 Uhr, 

im Chinarestaurant Fu Lu,
Alsterdorfer Straße 262

„Miese Masche – 
Achtung! Trickbetrüger!“  

Vortrag von unserem Mitglied RA Richard Seelmaecker

Wer im Fu Lu zu Abend essen möchte, wird gebeten, frühzeitig 
zu kommen, damit wir pünktlich beginnen können.

Der Vorstand
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 Terminvorschau 2019
Die Teilnahme an allen Veranstaltungen und Aktivitäten geschieht auf eigene Gefahr. 

Ein Haftungsanspruch gegenüber dem Alsterdorfer Bürgerverein von 1990 e.V. ist ausgeschlossen.

Mitgliedertreffen 
im Chinarestaurant Fulu, Alsterdorfer Straße 262

Aktivitäten
ABV – Laufgruppe 
Nach Absprache
Mandy Korch, Tel. 0170 900 2003
Basteln
Edeltraud Wiedemann, Tel. 51 29 66

Boule
Edeltraud Wiedemann, Tel 51 29 66

Kegeln
Ansprechpartnerin Karin Poniewaß, Tel. 50 49 12

Monatlicher Kaffee-Treff
jeden zweiten Dienstag im Monat um 15.00 Uhr 
im Café-Restaurant „Harmonie“,  Alsterdorfer  Straße 
579 (beim Bahnhof Ohlsdorf)
Näheres bei Rita Nagel, Tel. 511 09 04

Spielenachmittag
im Bastelraum in der Alsterdorfer Str. 193
jeweils 14.30-17.30 Uhr,
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat

Teppich-Curling
Sommerpause
Edeltraud Wiedemann, Tel. 51 29 66

„Wi snackt Platt“
Jeden letzten Dienstag im Monat (außer im Dezember) 
ab 15.30 Uhr im „Alsterdorfer Backhus“, Heubergred-
der 50 (Ladenzeile) 

Besondere ABV-Veranstaltungen  
Sonnabend, 5. Mai 2019, 10.30 Uhr U-Bahn Als-
terdorf
„Geschichtlicher Spaziergang“
mit unserem Mitglied Jörg W. Lewin
Anmeldung erforderlich
Einzelheiten siehe Seite 8 

Dienstag, 14. Mai 2019, 19-21 Uhr,
in der Martin-Luther-Kirche.
Bebelallee 156
7. Stadtteilversammlung
Einzelheiten siehe Seite 10 

Mittwoch, 15 Mai 2019, 19.00 Uhr 
im Fu Lu, Alsterdorfer Straße 262
 Wilhelm Kaisen: „Meine Kindheit und Jugend 
in Alsterdorf“
Lesung von unserem Mitglied Gerhard Schultz
Einzelheiten siehe Seite 8

Dienstag, 21. Mai 2019 
Tagesausfahrt nach Eutin

Donnerstag/Freitag 25./26. Juni 2019
„Berlin, Berlin, wir fahren nach Berlin“
mit dem CDU-Bundestagsabgeordneten aus 
Hamburg-Nord,
Dr. Christoph Ploß.
Siehe Artikel Seite 10 

 Alles Gute zum Geburtstag wünscht der Alsterdorfer Bürgerverein
ABV-Geburtstage Mai

01. 05. Ralf Lindenberg
01. 05.   Marion Thedrian
08. 05. Erika Kozielski-Lauber
09. 05. Jutta Drehkopf

18. 05. Eva Christa Hellwig
20.05. Eva-Maria Guzinski
21. 05. Michael Wagner
25. 05. Hellmut Ahme 

26. 05. Catherine Urban
26. 05. Karin Helbing
28. 05. Hartwig Stelter
31. 05. Bärbel Hoffmann
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Heubergredder-Apotheke Dr. Frank Steffens e.K.

   Unsere Mai/Juni Angebote für Sie:

Alsterdorfer Str. 284 • 22297 Hamburg • Tel. 511 91 91 • Fax 511 31 03

    www.heubergredder-apotheke.de • Email: service@heubergredder-apotheke.de

Ihre kompetente Apotheke in allen Ihre kompetente Apotheke in allen 

GesundheitsfragenGesundheitsfragen

Heubergredder-Apotheke

MG Granulat + Vit. C 150g        9,50€    7,30€
Aus eigener Herstellung bei -Muskelschmerzen

       -Spannungskopfschmerz
       -Darmträgheit

Ibuhexal akut 400mg 20 Tabl.    3,95€    2,95€ 
Bei leichten bis mäßig starken Schmerzen u. Fieber

 
 

     

Liebe Mitglieder,
liebe Leserin, lieber Leser,
auch im Mai haben Sie wieder ein volles 
Programm. 
Am 5. Mai der 4stündige Fußmarsch mit 
Herrn Lewin, bei 
dem Sie über Alsterdorfs Vergangenheit 

und Zukunft vieles erfahren können.
Auf dem Mitgliedertreffen am Mittwoch, dem 8. Mai, 
im FuLu, werden wir in hoffentlich großer Runde wieder 
Maibowle á la FuLu genießen und uns von Herrn Seel-
maecker über Trickbetrüger und Erbschleicher aufklären 
lassen, die sich besonders ältere Menschen als Opfer für 
ihre Straftaten aussuchen. Sagen Sie nicht, darauf falle ich 
doch nie rein, so etwas kann mir doch nicht passieren. Das 
haben die meisten Opfer vorher auch gesagt.
Auch die Stadtteilversammlung fi ndet in diesem Monat 
wieder in der Martin-Luther-Kirche statt und zwar am 
Dienstag, 21. Mai, um 19.00 Uhr. Näheres können Sie 
dazu auf Seite 10 lesen.
Am 15. Mai wird Herr Schultz um 19.00 Uhr im FuLu 
über die Kindheit und Jugend von Bürgermeister Kaisen 
in Alsterdorf lesen. Auch er würde sich über zahlreiche 
Zuhörer freuen.
Am Sonntag, dem 19. Mai, gibt es um 10.00 Uhr ei-
nen Festgottesdienst zum 800jährigen Jubiläum unseres 
Stadtteils mit Bischöfi n Kirsten Fehrs, den Alsterdorfer 
Pastorinnen und Pastoren und viel guter Musik in der 
Martin-Luther-Kirche. Auch der Bürgerverein wird sich 
beteiligen. Ein anschließender Empfang gibt Gelegenheit, 
miteinander anzustoßen und ins Gespräch zu kommen.
Und am Montag, 20. Mai, sollte bis 24.00 Ihre Lösung 
des Preisrätsels aus dieser Ausgabe bei Herrn Schultz im 
Briefkasten oder als E-Mail eingegangen sein. Machen Sie 
mit und erhöhen Ihre Gewinnchancen, indem z. B. Ehe-
paare jeder die Lösung einschickt. Es lohnt sich, Thea-
ter-, Verzehr- und Einkaufsgutscheine sowie ein spezieller 
Preis des Flughafens warten auf Sie.
Am Dienstag, 21. Mai, werden wir mit Herrn Augustin 
nach Eutin fahren, das Schloss besichtigen und auf dem 
Eutiner See schippern.
Und zum guten Monatsabschluss können wir uns am 
Sonntag, dem 26. Mai, ab 10 Uhr im Festzelt auf dem Als-
terdorfer Markt zum Frühschoppen treffen. Was halten Sie 
davon?

Herzlichst 
Ihre Hilde Lüders Ihre freundliche Apotheke

in Alsterdorf:
Apotheke

Jens Clausen

Alsterdorfer Str. 299
22297 Hamburg

Tel: 51 20 75 - Fax: 51 20 74
eMail: hammer@apo-net.de - Internet: www.apo-net.de/hammer

Öffnungsz.: Mo-Fr: 8.30-18.30
                      Sa: 8.30-13.00

Mandy Korch
Tel.: 040 / 22 63 49 500

Curschmannstraße 13
20251 Hamburg

www.gute-werte.de

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort für alle Immobilienfragen: 
Verkauf | Vermietung | Beratung

01

Mandy Korch
IMMOBILIENMAKLERIN

Service Coupon
Für ein kostenlose Bewertung 

Ihrer Immobilie und ein 
umfassendes Beratungsgespräch.

Mandy Korch www.Immobilien-Beraterin.de
Telefon 040 41 355 300 ∙ WhatsApp / SMS 0170 900 2003

Mail: info@immobilien-beraterin.de

In Kooperation mit 
Hanse Immowib GmbH 

Am Sandtorkai 70 in der HafenCity

ALSTERDORF AKTUELL

Es wird wieder laut über Alsterdorf 
Wie in jedem Jahr, so werden auch in diesem Jahr wie-
der die obligatorischen Wartungsarbeiten an den Lande-
bahnen durchgeführt. Zunächst wird die Landebahn 05/23 
Niendorf/Langenhorn überholt. Die Arbeiten beginnen am 
Mittwoch, 8. Mai 2019, um 6.00 Uhr und dauern bis Mitt-
woch, 22. Mai 2019, 23.00 Uhr. 
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***

10 Jahre Eis-Perle 
Die Eis-Perle konnte ihren 10. Geburtstag feiern. 
Der Alsterdorfer Bürgerverein wünscht Ihnen, liebe Frau 
Urban, alles Gute und weiterhin viel Erfolg. Wie schön für 
Alsterdorf, dass es Sie gibt!

***

Herr Bättjer sagt Tschüs
Liebe Mitglieder des Bürgervereins,
wie Sie ja schon auf der Jahresauftaktveranstaltung erfah-
ren haben, werde ich Ende dieser Woche in den Ruhestand 
wechseln.
Ich möchte mich heute von Ihnen verabschieden und mich 
für die jahrelange gute Zusammenarbeit bedanken.
Meinen Nachfolger, Herrn Saß, haben die meisten von Ih-
nen ja schon kennen gelernt.
Ich wünsche Ihnen für die Zukunft alles Gute.
Aber ich denke, wir sehen uns spätestens auf der 800 Jahr 
Feier Ende August.
Bis dahin.

Mit freundlichen Grüßen Ihr Hartmut Bättjer

Hamburger Sparkasse, Filiale Alsterdorf
Alsterdorfer Straße 261, 22297 Hamburg

28.03.2019

***

Wechsel in der Dienststellenleitung
beim PK 33, Wiesendamm 133

Frau Warnck, Leiterin des PK 33, ist im April in eine an-
dere Funktion gewechselt. Sie dankt für die gute Zusam-
menarbeit und lässt ausdrücklich den Alsterdorfer Bürger-
verein grüßen.
Ihre Nachfolgerin, Frau Julia Homburg, wird demnächst 
unseren Bürgerverein bei einem Mitgliedertreffen besu-
chen.

Lü 

Hochbetrieb am 7. April 2019  Foto: Schultz

Eine saubere Sache – 
der ABV räumte Alsterdorf auf 

„Befreien Sie mit uns gemeinsam Grünanlagen, Spiel-
plätze und Parks von losem Müll – und unser Alsterdorf 
erstrahlt in neuem Glanz!“ – diesem Aufruf in der Alster-
Dorfzeitung und bei Facebook sind wir am 23. März 2019 
gefolgt und haben an der Aktion „Hamburg räumt auf“ 
teilgenommen.

Pünktlich um 11 Uhr haben sich rund 30 Alsterdorferinnen 
und Alsterdorfer vor SEHKRAFT Optik an der Alsterdor-
fer Straße 286 getroffen. Ausgestattet mit Müllsäcken und 
Handschuhen sind wir ausgeschwärmt, um Alsterdorf et-
was sauberer zu machen. Nach rund zwei Stunden Arbeit 
konnten wir 35 volle Müllsäcke vorweisen. Zum Abschluss 
gab es für alle fl eißigen Sammlerinnen und Sammler  noch 
die eine oder andere Grillwurst als kleine Stärkung.

Alle Teilnehmer waren sich einig: „Im nächsten Jahr sind 
wir wieder dabei und sorgen dafür, dass unser schönes 
Alsterdorf in neuem Glanz erstrahlt.“

An dieser Stelle gilt unser Dank allen fl eißigen Sammle-
rinnen und Sammlern. Besonders bedanken möchten wir 
uns bei zwei Alsterdorfer Gewerbetreibenden, ohne die die 
Aktion so nicht möglich gewesen wäre. Wir danken Katrin 
Kraft von SEHKRAFT Optik, die uns den Vorplatz ihres 
Geschäftes zu Verfügung gestellt hat sowie der Alster-

Danke den � eißigen Alsterdorfern 
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Zweite und letzte Bitte… 
… an Sie, liebe Mitglieder, uns bis zum 31. Mai 2019 
mitzuteilen, wenn Sie nicht mit Ihrem Vor- und Zuna-
men, Ihrer Anschrift und Telefonnummer in unser Mit-
gliederverzeichnis, das allen Mitgliedern ausgehändigt 
wird, aufgenommen werden möchten. Sie können dieses 
telefonisch erledigen unter 040 – 511 90 61 (auch auf 
AB) oder per E-Mail an vorstand@alsterdorfer-bv.de 
Eine spätere Änderung ist jederzeit möglich.
Das aktualisierte Verzeichnis wird jeweils zur Jahres-
hauptversammlung verteilt.

Der Vorstand

Großes Jubiläumspreisrätsel rund um „800 Jahre Alsterdorf“  
Ich nehme das Jubiläum zum Anlass, Ihnen ein Jubiläumspreis-
rätsel zu präsentieren. Viele Theater-, Verzehr- und Ein-
kaufsgutscheine sowie ein spezieller Preis des Flughafen 
Hamburg warten auf Sie. Ich danke allen Spendern, die 
am Ende dieses Rätsels namentlich genannt werden.

Das Rätsel dreht sich, wie soll es anders sein, natür-
lich um „800 Jahre Alsterdorf“. Bei den Fragen werden 
Ihnen drei Antworten vorgegeben, die mit einem Buch-
staben versehen sind. Bei richtiger Lösung ergeben diese 
Buchstaben, fortlaufend gelesen, einen Slogan, den Sie auch 
bei einem Veranstaltungshinweis in dieser Ausgabe fi nden. 
Nur diesen Slogan notieren Sie bitte und senden ihn mit einer/m 
ausreichend frankierten Postkarte oder Brief, den/die Sie bitte 
mit Ihrem Namen und Ihrer Anschrift versehen, bis zum Montag,
20. Mai 2019, 24.00 Uhr, an folgende Anschrift (nicht an den ABV):

Redaktion der Alster-Dorfzeitung
Gerhard Schultz
Heubergredder 17
22297 Hamburg
Der Briefkasten ist auch von außen zugänglich. 
Sie können aber auch bis zu dem oben genannten Termin eine E-Mail 
senden an: gerhard.h.o.schultz@t-online.de 

Die Preise werden unter den Teilnehmern mit der richtigen Lösung des 
gesuchten Slogans ausgelost. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Teilnahmeberechtigt sind alle Leserinnen und Leser der Alster-Dorf-
zeitung (nicht nur die ABV-Mitglieder) mit Ausnahme der Angehö-
rigen des Rätselstellers.

Nun wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Rätseln und viel Glück, dass Sie 
zu den Gewinnern eines der Preise gehören.

Gerhard Schultz 

Hier nun die Aufgaben:

1219 wird Alsterdorf erstmals urkundlich erwähnt. Ausgestellt hat die-
se Urkunde der Erzbischof von Hamburg  und Bremen, um sicherzu-
stellen, dass auch zukünftig (nach seinem Tode) die Abgaben aus Als-
terthorpe und Dockenhuden an den Hamburger Dom zu zahlen sind. 
Wie heißt dieser Erzbischof?

Bernward  (u)       Gerhard I.  (a)       Bonifaz  (e)

Aus „Alsterthorpe“ wird später „Alsterdorf“. Aber was ist mit „Alster-
thorpe“ ursprünglich bezeichnet?

Ein Fischerdorf  (j)        Ein Dorf im Wald  (k)      Ein Stapelplatz an 
der Alster  (l)

Alsterdorf gehört dem Grafen von Schaumburg. 1459 stirbt mit 
Adolph VIII. der Letzte der Schaumburger Grafen kinder-

los. So fällt Alsterdorf 1460 an den dänischen König. Wie 
heißt dieser König?

Waldemar III.  (q)     Frederik II.  (r)      Christian I.  (s)   
 
Der dänische König unterstellt Alsterdorf 1470 der Ver-
waltung des Amtes… Welcher Ort wird gesucht?

Schwarzenbek  (s)     Trittau  (t)     Oldesloe  (v) 

Nach einem ersten gescheiterten Versuch gelingt es beim zweiten Mal 
endlich, eine direkte Verbindung auf dem Wasserweg von Hamburg 
nach Lübeck über Alster, Beste und Trave herzustellen, der über 20 
Jahre in Betrieb bleibt. Dann versandet auch er wieder. Wann ist das?

1490–1522 (a)     1529–1550 (e)     1579–1592 (i) 

Während des Großen nordischen Krieges 1700 – 1721, bei dem eine 
Allianz aus Dänemark, Sachsen-Polen und Russland die schwedische 
Vormachtstellung einschränken will und der 1721 mit Schwedens Nie-
derlage endet, wirkt sich dieses auch auf die dänische Verwaltung in 
Norddeutschland aus. Das macht sich 1718 ein Jacob Möller aus Stein-
beck zu Nutze und errichtet am Alsterknie an der Straße nach Ohlsdorf 
eine Brauerei mit Bierausschank ohne Genehmigung der übergeord-
neten Behörden. 1722 erweitert er die Brauerei um eine Rossmühle – 
natürlich wieder ohne Genehmigung – was ihn unabhängig macht. Das 
wiederum freut die Alsterdorfer Bauern, die eigentlich zu einer ande-
ren Mühle mahlverpfl ichtet sind, denn sie lassen ihr Getreide hier gern 
mahlen, haben sie so doch nur einen kurzen Weg. Das wiederum ruft 
den anderen Müller auf den Plan und er verklagt den Rossmüller in Als-
terdorf. Der Prozess zieht sich fast 100 Jahre hin und landet schließlich 
sogar vor dem dänischen König. Ein Urteil ist jedoch nicht bekannt.
Nun die Frage: Wohin sind die Alsterdorfer Bauern mahlverpfl ichtet?

Hummelsbüttler Grützmühle  (q)       „Alte Mühle“ in Bergstedt  (r)      
Eppendorfer Mühle  (s) 

Hamburg hat bereits im 13. Jahrhundert die Rechte an der Alster von 
der Quelle bis zur Mündung erworben, um immer genügend Wasser 
für seine Mühle zu haben (deshalb wird sie auch aufgestaut, so dass 
schließlich Außen- und Binnenalster entstehen). Aber immer wieder 
müssen die Alsteraufseher gegen die Anrainer vorgehen. So auch nach-
weislich 1745 und 1753 gegen die Alsterdorfer. Aber warum?

Sie errichten Stacks, um das Wasser aufzustauen  (d);    sie fi schen in 
der Alster  (f);     sie baden in der Alster  (g)

Im Frühjahr tritt die Alster regelmäßig nach der Schneeschmelze über 
die Ufer, so dass das Gras für das Vieh nicht sonderlich geeignet ist. 

JAHRE

dorfer Immobilienmaklerin 
Mandy Korch, die uns zu 
Speis und Trank eingeladen 
hat. Ebenso gilt der Dank 
dem Team der Jugendfeu-
erwehr Alsterdorf, das uns 
tatkräftig unterstützt und 
mit ihren Uniformen für 
ordentlich Aufmerksamkeit 
gesorgt hat.

Text: Torsten Thiedemann  
Fotos: Kathrin Thiedemann 

und Gisela Busold
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Darum treiben die Bauern ihr Vieh im Frühjahr nach…, von wo es im 
Herbst zurückgeholt wird. Wohin wird das Vieh über den Sommer ge-
trieben?

In den Volksdorfer Wald   (e)      In den heutigen Stadtpark   (i)     
Auf die Hahnheide bei Trittau   (o)

Hamburg hat inzwischen alle Ortschaften entlang der Alster bis nach 
Wohldorf/Duvenstedt erworben. Alsterdorf liegt noch wie ein Sperrrie-
gel dazwischen. Nach langwierigen Verhandlungen mit dem Dänischen 
König kommt es schließlich 1803 zum Tausch gegen?

Bilsen und dem Hamburger Teil von Glashütte   (q)    
Bilsen und dem Hamburger Teil von Hoisbüttel   (r)
Bilsen und dem Hamburger Teil von Ahrensburg   (s)

1827 erwirbt der Hamburger Kaufmann Joh. Friedrich Quitzow das 
Anwesen der Rossmühle mit Brauerei und Ausschank. Sehr zur Freu-
de der Alsterdorfer Bevölkerung erweitert er seinen Betrieb und schon 
bald kommen auch Leute aus den umliegenden Dörfern und sogar aus 
Hamburg. Das aber gefällt dem St. Johannis-Kloster in Hamburg, dem 
Alsterdorf unterstellt ist, gar nicht und es schränkt den Betrieb auf das 
ursprüngliche Maß – Brauerei und Bier- und Branntweinausschank ein. 
Was untersagt das Kloster? Den Betrieb…  

…eines Biergartens  (d)   …eines Tanzsaales (f)  …einer Grillstation (g)

In Hamburg wird 1830 eine Verwaltungsreform durchgeführt. Nun wer-
den u. a. die Dörfer entlang der Alster einer neuen Verwaltungsdienst-
stelle unterstellt. Welcher?

Landherrenschaft der Geestlande   (g)    Landherrenschaft der Marsch-
lande   (h)     dem Senat direkt   (j)

Heinrich Matthias Sengelmann, am 25. Mai 1821 in Hamburg geboren, 
erhält 1843 nach seiner Ausbildung seine erste Pfarrstelle an der St. 
Nicolai-Kirche in…?

Moorburg  (q)      Moorfl eth  (r)      Moorrege  (s)

1846 richtet Sengelmann auf Wunsch von Gemeindemitgliedern eine 
Bibelstunde ein. Nach einiger Zeit machen Mitglieder dieses Kreises 
ihn darauf aufmerksam, dass in der Gemeinde viele Kinder leben, die 
tagsüber unbeaufsichtigt sind. Mit Hilfe aus der Gemeinde kümmert 
sich Sengelmann um diese Kinder und sorgt dafür, dass sie mittags auch 
eine warme Mahlzeit erhalten. Schließlich gelingt es ihm, 1851 für die-
se Kinder ein eigenes Haus zu fi nden und sie dort zu betreuen. Leider 
wird dieses Haus bereits 1853 durch ein Feuer zerstört und er sucht 
nach Ersatz. Nach langer Suche wird er 1860 auf ein Haus in Alsterdorf 
hingewiesen, das er sofort erwirbt und für seine Zwecke umbauen lässt. 
Was für ein Haus wird zum neuen „Nicolai-Stift“?

Die alte Schule  (ä)        Ein Bauernhof  (ö)       Die „Rossmühle“   (ü)

Aber Sengelmann will mehr. Und so kauft er 1863 die Kate von dem 
Kleinbauern Pann an der heutigen Sengelmannstraße (steht noch ne-
ben der St. Nicolaus-Kirche) und nennt diese wegen einer in der Nähe 
befi ndlichen kleinen Quelle „Haus Schönbrunn“. Diese Kate wird zur 
Keimzelle der Alsterdorfer Anstalten, wie er diese Einrichtung für vor 
allem geistig behinderte Menschen nennt. In alten Stadtplänen steht 
hier auch noch „Idioten-Anstalt“. Es gibt doch sehr viele behinderte 
Menschen und so werden die Anstalten zügig durch neue Wohnhäuser 
für die Pfl eglinge, aber auch das Betreuungspersonal ausgebaut. Diese 
Einrichtung wird in Deutschland so bekannt, dass sogar der  Gründer 
von „Bethel“ bei Bielefeld bei Sengelmann „hospitiert“. Wer?

Wichern  (m)      Bodelschwingh  (n)       Stritter  (p)

1866 wird nach dem Deutsch-Österreichischen Krieg Schleswig-Hol-
stein, das nach dem Deutsch-Österreichisch-Dänischen Krieg 1864 von 

beiden Ländern verwaltet wird, preußisch. Das hat zur Folge, dass in 
Alsterdorf an der Alsterdorfer Straße bei der heutigen Carl-Cohn-Stra-
ße ein Zollposten eingerichtet wird, der hier bis 1888 bestehen bleibt. 
Und was geschieht dann?

Er wird an die heutige Landesgrenze nach Wohldorf verlegt    (q)   
Er wird aufgehoben, da er durch den Zollanschluss Hamburgs an Preu-
ßen nach der Gründung des Freihafens überfl üssig wird.    (r)   
Er wird an die eigentliche Stadtgrenze von Hamburg (den Wallring) 
verlegt    (s)

Am 5. Juni 1873 brennt eines der schönsten Hofgebäude Alsterdorfs, 
der Hof von Hinrich Ellerbrock an der heutigen Bebelallee (etwa Haus-
nummer 155) nach einem Blitzeinschlag bis auf die Grundmauern nie-
der. Auch Gebäude der Nachbarhöfe von Studt und Radbruch brennen 
ab. Was ist der Grund?

Bei Ellerbrock im Rauch hängende Würste und Speckseiten fangen 
Feuer und fl iegen wie Geschosse durch die Luft auf die Strohdächer 
umliegender Gebäude   (u)
Sie werden ebenfalls durch Blitzschlag getroffen   (a)     
Der Wind steht so ungünstig, dass diese Häuser durch Funkenfl ug zer-
stört werden   (e)

Die Alsterdorfer Kinder müssen zur Schule am Mühlenteich in Eppen-
dorf gehen, bis sie aus Platzgründen die Schule verlassen müssen. So 
entschließen sich die Dörfer Ohlsdorf und Alsterdorf auf der gemeinsa-
men Grenze an der Sengelmannstraße eine Schule zu bauen, die 1883 
eröffnet wird. Hier wird ein Junge, 22. Mai 1887 in Eppendorf geboren 
und in der Alsterdorfer Straße 254 Hinterhaus wohnhaft, eingeschult, 
der später in einer anderen Stadt bekannt werden sollte. Wer ist ge-
meint?

Max Schmeling  (f)       Willy Fritsch   (g)       Wilhelm Kaisen  (h)

Noch einmal zu Sengelmann. Er ist nicht nur ein guter „Vater“ für sei-
ne vielen Pfl eglinge in den Alsterdorfer Anstalten, sondern er ist auch 
ein großer Prediger. Anfangs genügt ein Raum im Nicolai-Stift für die 
Gottesdienste, aber schon bald ist dieser zu klein. Also wird 1867 an der 
Straße nach Ohlsdorf eine Kapelle errichtet (etwa Höhe heutiger Halte-
stelle Knappe Böge, stadtauswärts), die etwa 100 Personen Platz bietet. 
Auch die Bevölkerung Alsterdorfs, die eigentlich zu St. Johannis in Ep-
pendorf gehört, freut sich, nun nicht mehr so weit zum Gottesdienst ge-
hen zu müssen. Inzwischen leben etwa 600 Pfl eglinge in den Anstalten. 
Hinzu kommen das Personal sowie ca. 500 Einwohner in Alsterdorf. So 
ist auch die Kapelle schon bald wieder zu klein und Sengelmann möch-
te eine Kirche bauen. Aber es fehlt das Geld. Schließlich kann im Mai 
1889, kurz vor Sengelmanns 68. Geburtstag der Grundstein für die St. 
Nicolaus-Kirche gelegt werden. Aber wann wird sie geweiht?

Am 3. Advent 1889  (i)        Ostern 1890  (o)        Pfi ngsten 1890  (u)

Im Jahr 1895 schließt der Gastwirt Debuk seine an der Straße nach 
Ohlsdorf gelegene Gastwirtschaft. Stattdessen eröffnet er…?

…eine Schlachterei (f)   ...eine Postagentur (g)  …einen Milchladen  (h)

Auch Sport wird in Alsterdorf getrieben. So gründet sich 1898 der SC 
Sperber. Aber als was?

Als Fußballverein  (z)      Als Turnverein  (b)     Als Radfahrverein  (c)

1903 gehört Alsterdorf als Vorort 100 Jahre zu Hamburg. Das wird mit 
einem Volksfest, Festzelt und Festumzug groß gefeiert. Organisiert hat 
diese Feier Heinrich Scharnberg, dessen Alsterdorfer Chronik in den 
letzten ca. zwei Jahren in der Alster-Dorfzeitung erschien und der Mit-
glied im damaligen Bürgerverein ist. Seine Organisation ist offenbar 
so gut, dass er gebeten wird, jährlich ein Volksfest – ein Vogelschießen 
– zu organisieren. Was aber wird gemacht, um an die 100jährige Zuge-
hörigkeit zu Hamburg zu erinnern?
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Ein Denkmal aufgestellt  (a)   
Die Hindenburgstraßenbrücke geweiht e)   
Eine Centenar-Eiche gepfl anzt  (i)

1912 wird der Ring der Hochbahn in zwei Abschnitten Barmbek – Rat-
hausmarkt und Rathausmarkt – Landungsbrücken – Schlump – Kel-
linghusenstraße – Barmbek in Betrieb genommen. Aber die Stadtväter 
haben weitere Strecken in die Wohngebiete geplant. Vom Hauptbahnhof 
über Hammerbrook nach Rotenburgsort (im Krieg zerstört und nicht 
wieder aufgebaut) sowie vom Schlump zum Hellkamp in Eimsbüttel. 
Außerdem genügt die Anbindung des Ohlsdorfer Friedhofes mit Stra-
ßenbahnen offensichtlich nicht, denn auch von der Kellinghusenstraße 
bis nach Ohlsdorf wird eine Hochbahn gebaut. Diese Linie bekommt 
auch in Alsterdorf eine Haltestelle. Wann wird diese eröffnet?

1. Juli 1913  (s)       1. Dezember 1914  (t)      1. Mai 1915  (v)

Wir sind gerade bei der Hochbahn. 1911 nimmt der Flughafen Fuhls-
büttel seinen Betrieb auf. Um ihn verkehrsmäßig besser anzuschließen, 
beschließt die Stadt in den 1920er Jahren, eine Strecke am Lattenkamp 
auszufädeln und zum Flughafen und der bei der heutigen Lufthansa-
werft befi ndlichen Pferderennbahn zu bauen. In dem Kleingarten di-
rekt an der Ecke Bebelallee / Deelböge (alsterseitig) kann man noch 
heute eine dammartige Aufschüttung erkennen. Aber woran scheitert 
der Bau?

Am Einspruch der Bewohner der Inselstraße, die keine Hochbahn vor 
ihren Fenstern haben wollen    (y)
Am fehlenden Geld, ausgelöst durch die Weltwirtschaftskrise   (z)
Am schlechten Baugrund, der die schweren Züge auf der Alsterbrücke 
nicht tragen kann    (b)

Im letzten Krieg fallen auch Bomben auf Alsterdorf. Die erste trifft eine 
Villa in der Gartenstadt Alsterdorf. Wessen Villa wird getroffen?

Von Dr. Leistikow (spätere „Heesch“-Villa)  (l)     von Willy Fritsch  (m)    
von Spielzeug Rasch  (n)

Durch Alsterdorf fährt von Beginn an eine Straßenbahn, die Linie 28 
vom Rathausmarkt über Mittelweg – Winterhuder Markt und die Als-
terdorfer Straße nach Ohlsdorf. Ab 1948 fährt stattdessen die Linie 9, 
nun ab Bramfeld über Barmbek und die Hamburger Straße. Die End-
haltestelle ist auch nicht mehr in Ohlsdorf, sondern am Flughafen. Ende 

der 1960er Jahre beginnt in Hamburg dann das „Straßenbahnsterben“ 
– man will stattdessen U-Bahnen bauen, aber das Geld geht aus und 
stattdessen fahren seither, nicht unumstritten,  Busse. So wird auch die 
Linie 9 eingestellt. Wann?

25. Mai 1974  (a)      10. September 1974  (e)      8. Dezember 1974  (i)

Bürgervereine werden großenteils im letzten Viertel des 19. Jahrhun-
derts gegründet. Auch in Alsterdorf wird 1896 ein Bürgerverein gegrün-
det, der bis Mitte der 1930er Jahre besteht. Dann wird er aufgelöst. Erst 
über 50 Jahre später wird ein neuer Bürgerverein gegründet. Herr Dr. 
Wirth, Vorsitzender vom Eppendorfer Bürgerverein, und Frau Busold 
treffen sich häufi g beim Ausführen ihrer Hunde. Herr Dr. Wirth fi ndet, 
dass zwischen Winterhude, Eppendorf, Groß Borstel, Ohlsdorf/Fuhls-
büttel und Barmbek ein großer weißer Fleck ist, in dem ein Bürger-
verein fehlt – Alsterdorf. Schließlich gründen die Eheleute Wirth, Bu-
sold und einige weitere Personen den Alsterdorfer Bürgerverein. Aber 
wann? (Kleiner Tipp: 1997 können wir aus dem Gründungsdatum die 
Postleitzahl des größten Teils Alsterdorfs feiern)

5. Januar 1990  (f)      30. Januar 1990  (g)      22. Februar 1990  (h)

Lösung: |__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|  –  |__|__|__|__| ,  

|__|__|__|__|__| ,  |__|__|__|__|__|__|__|

Und hier die Geschäfte, Restaurants, Theater und anderen Unterneh-
men in alphabetischer Reihenfolge, die uns die Preise gespendet haben 
und denen noch einmal ganz herzlich dafür gedankt sei:

Alexandros, griechische Spezialitäten, Alsterdorfer Straße 274; 
Alma Hoppe Lustspielhaus, Ludolfstraße 53; 
Alsterkrug-Hotel, Alsterkrugchaussee 277; 
EDEKA Gabriele Ecks, Alsterdorfer Markt 8; 
Ernst-Deutsch-Theater, Friedrich-Schütter-Platz 1;
Flughafen Hamburg; 
Fu Lu, China-Restaurant, Alsterdorfer Straße 262; 
MAGAZIN Filmkunsttheater, Fiefstücken 8a; 
Ohnsorg-Theater, Heidi-Kabel-Platz 1; 
REWE GmbH Markt, Alsterdorfer Straße 255;
ROXIE, Bar-Restaurant-Café, Heubergredder 38
St. Pauli Theater, Spielbudenplatz 29.

AK Verkehr und Anlagen AKTUELL 
Folgende Themen wurden auf der Sitzung am 12. März 
2019 behandelt:

Beleuchtung Maiglöckchenweg
Der Maiglöckchenweg ist entlang des Kindergartens sehr 
schlecht ausgeleuchtet. Hier wird nach Lösungen gesucht, 
ohne dass die Anwohner durch das Licht gestört werden.

Hindenburgstraße steht unter Wasser
zwischen Rathenaustraße und Alsterbrücke, wenn es ge-
regnet hat. Z. T. sind auch die Siele falsch eingebaut.

Heilholtkamp 29
Hier sind auf dem Fußweg Testbelege eingebaut worden, 
die beschädigt sind.

Kreisel Alsterdorfer Straße/Carl-Cohn-Straße
Die Fahrbahn ist abgestuft ausgeführt. Die innere, höhere 
Fahrbahn ist mit „Kantsteinen“ begrenzt, die z. T. stark 
zerbrochen sind, weil die (Gelenk-)Busse darüber fahren 
müssen. Die eigentliche Fahrbahn ist für derartige Fahr-
zeuge zu eng, so dass die Busse diese Abstufung nicht um-
fahren können.

Dass es auch anders geht beweist eine ähnliche Anlage am 
Blomkamp in Osdorf. Dort sind beide Fahrbahnen ohne 
„Stufe“ ausgeführt und die Busse können den Kreisel ohne 
„Geruckel“ befahren.

„Barrierefreie“ Bushaltestellen Linie 109
Die Kantsteine an der Wilh.-Metzger-Straße (beide Halte-
stellen) und Carl-Cohn-Straße (stadtauswärts) sind ca. 10-
12 cm zu niedrig. Das bedeutet, dass Rollatornutzer ihren 
Rollator in den Bus heben müssen, um dann hinterher die 
Stufe zu erklimmen.
Da die jetzigen „Haltestellenbuchten“ mindestens 2 Meter 
zu kurz sind, kann das Heck bei den Gelenkbussen nicht 
an den Kantstein fahren, sondern steht schräg in der Hal-
testelle. Hier ist der Ausstieg auf die Fahrbahn noch ca. 5 
cm höher und schon für unbehinderte Fahrgäste schwierig 
zu bewältigen.
Auch bei der Linie 179 gibt es ähnliche Probleme beim 
„Überseekolleg“ und der „Stiftung Alsterdorf“.

Quelle: Pressemitteilung  Red. gs
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Veranstaltungen im Rahmen „800 Jahre Alsterdorf“ 
Sonntag, 5. Mai 2019, 10.30 Uhr

Geschichtlicher Spaziergang – 
Alsterdorf von den historischen

 Anfängen bis zu aktuellen Bauten“ 

mit J. W. Lewin, freier Stadtplaner.
Dauer ca. 4 Stunden mit Pausen (ggf. Einkehr 
auf eigene Rechnung)

Treffpunkt: U-Bahnhof Alsterdorf
Anmeldung erforderlich: 040-511 90 61 (Lüders)

***

Mittwoch, 8. Mai 2019, 10.00 – 13.00 Uhr

„Erinnern für die Zukunft –
Gedenken an die NS-Euthanasie“

***

Mittwoch, 13. Mai 2019, 19.00 Uhr

„Meine Kindheit in Alsterdorf –
Erinnerungen des ehemaligen Bremer

 Bürgermeisters Wilhelm Kaisen“

Lesung mit Gerhard Schultz. Eintritt frei; 
Spenden zugunsten der Jugendfeuerwehr Alsterdorf erbe-
ten.

***

Sonntag, 19. Mai 2019, 10.00 Uhr

„Musikalischer Festgottesdienst – 
800 Jahre Alsterdorf“

mit Bischöfi n Kirsten Fehrs u. a. am Sonntag „Cantate“ 
(Singe!) 

Kantoreien Martin-Luther und St. Peter, Alsterbund-Ora-
torienchor, Alsterbund-Kammerchor
Nicola Bergelt, Leitung

Sonntag, 5. Mai 2019, 9.00 – 17.00 Uhr

„Alsterfl oh“

***

Sonntag, 12. Mai 2019, 11.00 – 17.00 Uhr

„Holländischer Stoffmarkt“

***

Dienstag, 21. Mai 2019, 10.00 – 15.00 Uhr

„ESA Campus Day – 
Berufsmesse“

*

Donnerstag, 23. Mai 2019, 18.00 Uhr

„Bugi Theater – Projekt“

Bugenhagen-Schule

*

Sonnabend, 25. Mai 2019, 17.00 Uhr

„Line Dance Party – 
Kommen und mitmachen“

Line Dance People e.V.

*

Sonntag, 26. Mai 2019, 10.00 Uhr

„Frühschoppen mit Live-Musik“

Änderungen vorbehalten! Bitte beachten Sie die Plakate 
oder Aushänge.                 

Red. gs

Kulturküche/
Kirche St. Nicolaus

China-Restaurant FuLu
Alsterdorfer Straße 262 

Martin-Luther-Kirche
Bebelallee 156

Alsterdorfer Markt

Eventzelt

JAHRE

unter: www.alsterdorfer-bv.de
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Sonstige Veranstaltungen in Alsterdorf 
Unter dieser Rubrik weisen wir auf Veranstaltungen in 
Alsterdorf und „um zu“ hin, soweit sie uns denn rechtzei-
tig bekannt gemacht werden.

Sonntag, 5. Mai 2019 und
Mittwoch, 15. Mai 2019 jeweils 15.00 Uhr

„Historische Stadtparkführungen“

Sowie neu zum 150. Geburtstag von Fritz Schumacher:

Freitag, 17. Mai 2019, 15.00 Uhr

„Skulpturen-Rundgang“

Dauer ca. 2 Stunden. Kosten 8,00 € p. P. Treffpunkt: Ein-
gang Café Sommerterrassen, Südring 44

*

Mittwoch, 8. Mai 2019, 17.00 Uhr

„Gehölzrundgang“
Dauer ca. 1,5 – 2 Stunden. Spenden erbeten.
Treffpunkt: Otto-Wels-Straße 3. Anmeldung unter: rund-
gang@stadtparkverein.de

*
Donnerstag, 16. Mai 2019, 17.00 Uhr

„Kräuterwanderung“

Dauer ca. 1,5 Stunden. Kosten 10,00 € p. P. Treffpunkt 
Otto-Wels-Straße 3. Anmeldung unter ursulaaxtmann@
hotmail.de  oder 040-59 45 38 79

***

Mittwoch, 22. Mai 2019, 18-20 Uhr

„Fit mit Fett“

An diesem Abend lernen Sie die Vielfalt der Öle kennen 
und schmecken. Seien Sie gespannt auf eine Verkostung, 
Rezepte und neue Ideen für Ihren Kochalltag.
Kosten: 20,00 € p. P. incl. Verkostung.
Anmeldung unter Telefon 040-67 58 51 85 oder E-Mail 
info@alsterdorfer-ernaehrungsberaterinnen.de 

Quelle: Presse-Infos    Red. gs

Stadtpark Verein
Otto-Wels-Straße 3

Viavitalis
Die Ernährungsberaterinnen

Heubergredder 32

Konfi rmationen in der Martin-Luther-Kirche 
Sonnabend, 4. Mai 2019, 15.00 Uhr, Pastorin Iris Schuh-Bode

Konstantin Daues

Clara Dörries

Emily Dürkop

Theo Haberland

Jonathan Kempgens

Chelsy Lau

Felix Lehmann

Maximilian Marquardt

Jelle Postel

Julia Sonneborn

Joris Raphael Uecker

Clara Wehrle

Der Alsterdorfer Bürgerverein von 1990 e. V. (ABV) gratuliert den Kon-
fi rmandinnen und Konfi rmanden zur Einsegnung und wünscht ihnen für 
ihren weiteren Lebensweg alles Gute.

Quelle: Gemeindebrief Red. gs

1. Korrektur vom 23.08.2011
� Anzeige ist OK
� Anzeige nach Korrektur OK
� Erbitte weiteren Korrekturabzug

Druckgenehmigung erbeten bis:

bitte umgehend
Erhalten wir bis zum o.g. Termin keine Änderung,
gilt dieser Abzug als genehmigt und freigegeben.

Wir bitten Sie, den Korrekturabzug sorgfältig auf Gestaltung
und Inhalt zu prüfen und uns unterschrieben zurückzusen-
den/-faxen,  da wir nur für Fehler haften, die nach der Freigabe
aufgetreten sind.

Korrekturabzug vom

Markt 5 • 21509 Glinde
Tel.  040-18 98 25 65 • Fax: 040-18 98 25 66

E-Mail: info@soeth-verlag.de • www.soeth-verlag.de

für die Zeitschrift
Flottbek und OsdorfAlsterdorf

1. Korrektur vom 11.3.2013

Anwälte suchen
kleines Mehrfamilienhaus

(Altbau)
als Büro gegen Leibrente und /oder

Kaufpreis.
Chiffre: 000401

GIESE
RECHTSANWÄLTE

Hans J. Giese
• Fachanwalt für Erbrecht

• Zertifizierter
Testamentsvollstrecker (AGT)

• Praxis für Erb- 
und Familienrecht

• Erbrecht, Testamentsvollstreckung
Unternehmensnachfolge
• Familien-, Unterhalts-,

Scheidungsrecht

Borsteler Chaussee 17-21
22453 Hamburg

Tel.: 422 88 00/ Fax: 422 69 27
Internet: www.rechtsanwalt-giese.de

E-Mail: hans.giese@giese-recht.de

Besuchen Sie bitte auch unseren Internetauftritt
unter: www.alsterdorfer-bv.de

Sie fi nden dort nicht nur aktuelle Hinweise, sondern auch unsere Satzung und den Aufnahmeantrag. 
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Berlin, Berlin – wir fahren nach Berlin 
Der Bundestagsabgeordnete für Hamburg-Nord, Dr. Christoph Ploß (CDU) hat den Alsterdorfer Bürgerverein zu 
einem Informationsbesuch nach Berlin eingeladen.

Die kostenlose 2-tägige Fahrt, für die dem Bürgerverein 20 Plätze zur Verfügung gestellt wurden, wird am 25./26. 
Juli 2019 stattfi nden.

Falls Sie schon jetzt absehen können, dass Sie dabei sein wollen und können, rufen Sie mich gern an – Telefon 
040–511 90 61.

Gäste sind willkommen, Mitglieder des Bürgervereins haben Vorrang. Näheres in der nächsten Alster-Dorfzeitung.

Hilde Lüders

„Alsterdorf – grün, ruhig, citynah“
Herzliche Einladung zur 7. Stadtteilversammlung… 

… am Dienstag, 14. Mai 2019, 19.00 – 21.00 Uhr, in der Martin-Luther-Kirche, Bebelallee 156

1. Die neue U5
Auf den Straßen staut sich der Verkehr, viele Buslinien sind häufi g überfüllt, gute Verbindungen zwischen den Stadtteilen 
fehlen zuweilen. Deshalb müssen die Kapazitäten im ÖPNV verbessert und das Angebot im Nahverkehr ausgebaut wer-
den. Entlastung soll durch die neue U-Bahn-Linie U5 geschaffen werden. Ein Beauftragter für den U-Bahn-Netzausbau, 
der auf Einladung des AK Verkehr und Anlagen zu uns nach Alsterdorf kommt, wird Sie informieren und steht Ihnen für 
den persönlichen Austausch zur Verfügung.

2. Vorstellung
Der Nachfolger von Herrn Herbst beim PK 33, Herr Behrens, stellt sich vor. Er ist dort für alle Verkehrsfragen zuständig, 
z. B. Einrichtung von Zebrastreifen, Aufstellen von Verkehrsschildern etc.

3. Bezirksversammlungswahlen am 26. Mai 2019; Kandidaten der Parteien stellen sich vor
Am 26. Mai fi nden parallel zur Europawahl die Bezirksversammlungswahlen statt. In allen sieben Hamburger Bezirken 
stimmen die Bewohnerinnen und Bewohner darüber ab, welche Parteien und Politikerinnen und Politiker sie in der Be-
zirksversammlung vertreten sollen. Die Bezirksversammlung ist zwar kein echtes Parlament, gleichwohl haben deren 
Beschlüsse Gewicht und Bedeutung für das, was im Stadtteil passiert – oder auch nicht.

Deshalb haben wir Kandidatinnen und Kandidaten für die Bezirksversammlung Hamburg-Nord eingeladen, damit sie 
sich bei Ihnen mit ihrem Programm vorstellen können. Gleichzeitig haben Sie die Möglichkeit, Fragen zu stellen und 
Wünsch und Ideen zu äußern.
Nehmen Sie also die Chance wahr, informieren Sie sich, reden Sie mit, bringen Sie sich ein und nehmen Sie durch Ihre 
Stimmabgabe Einfl uss auf die Geschicke Ihres Stadtteils Alsterdorf.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Lü Hilde Lüders, 1.Vorsitzende des Alsterdorfer Bürgervereins

Wolfgang Kopitzsch, Gemeinderatsvorsitzender der Martin-Luther-Kirche
Rolf Rohr, Sprecher AK Verkehr und Anlagen

Petra Erdmann, Sprecherin AK Kultur

Sierichstraße 32 · 22301 Hamburg-Winterhude
Tel. 040/2700921 · www.imelmann-bestattungen.de

Tag und Nacht erreichbar

Bestattungen sind Vertrauensaufträge 
Dieses Vertrauen wird unserer Firma seit 1934 entgegengebracht

Imelmann_Anz_90x45_Layout 1  07.01.16  09:54  Seite 1

www.weisser-ring.de  ·  Opfer-Telefon 116 006
WEISSER RING – Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern
und zur Verhütung von Straftaten e. V. · 55130 Mainz · 420 Außenstellen bundesweit



Liebe Leserinnen und Leser der Alster-Dorfzeitung,
wollen Sie uns unterstützen, haben Sie Spaß an Aktivitäten oder wollen Sie selbst im Stadtteil mitgestalten

und haben Lust am Mitmachen? Dann werden Sie Mitglied im Alsterdorfer Bürgerverein!

Bitte abtrennen und senden an die / abgeben in der Geschäftsstelle des Alsterdorfer Bürgerverein von 1990 e.V., Als-
terdorfer Straße 284 (Heubergredder-Apotheke), 22297 Hamburg.

Ja, ich will/wir wollen Mitglied/er im Alsterdorfer Bürgerverein von 1990 e.V. werden.

1. Person _________________________________________________    2. Person __________________________________________________

                 Vor- und Zuname / Firmenbezeichnung                                        Vor- und Zuname

______________ ; _________________________________________       _____________ ; __________________________________________

Geburtsdatum         Beruf                            Geburtsdatum       Beruf

_________________________

Geschäftsgründung am

_________________________________________________________     __________________     _____________________________________

Anschrift                             Telefon                  E-Mail

______________________     ___________      ______________________    _____________      ________________________     ____________

Kinder Vorname                   Geburtstag          Vorname                Geburtstag              Vorname                     Geburtstag

 

Mit der Veröffentlichung meines/unserer Vor- und Zunamen bei Eintritt in den ABV in der Alster-Dorfzeitung bin ich/sind wir einverstanden.

❏ ja       ❏ nein

Mit der Gratulation zum Geburtstag (Tag und Monat, nicht das Jahr) in der Alster-Dorfzeitung bin ich/sind wir einverstanden.

❏ ja       ❏ nein

Mit der Aufnahme von Vor- und Zunamen, Anschrift und Telefonnummer in einer veröffentlichten Mitgliederliste bin ich/sind wir einverstanden.

❏ ja       ❏ nein

(Die drei vorstehenden Angaben bitte unbedingt entsprechend ankreuzen. Sie können jederzeit widerrufen werden)

Freiwillige Aufnahmespende nach eigenem Ermessen: __________ €   Beitrag jährlich (bitte einsetzen): __________________€

(Jahresbeitrag Einzelperson ab 30,00 €; Ehepaare ab 48,00 €; Familien mit Kindern bis 18 Jahre ab 60,00 €; Firmenbeitrag ab 120,00 €)

Gleichzeitig ermächtige/n ich/wir den Alsterdorfer Bürgerverein von 1990 e.V. widerrufl ich, den zu entrichtenden Beitrag jährlich von  meinem / 

unserem Girokonto bei Fälligkeit per Lastschrift einzuziehen:

❏ Ja (bitte nachstehende Felder unbedingt vollständig ausfüllen)

________________________________________________________        |_D|_E|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|__|     

Kontoinhaber / Kontobezeichnung                             IBAN 

__________________________________________________                    ________________________________________________________                

BIC                               Geldinstitut

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung

Ich/Wir willige/n hiermit ein, dass der Alsterdorfer Bürgerverein von 1990 e.V. die obigen Daten zum Zweck der Vereinsverwaltung und 

Mitgliederbetreuung unter Beachtung der Datenschutzgesetze erhebt, verarbeitet und nutzt.

_______________________________________            

Ort, Datum 

_____________________________________________      ____________________________________________

 Unterschrift zu 1.      Unterschrift zu 2.

Alsterdorfer Bürgerverein von 1990 e. V.

AUFNAHMEANTRAG
Ich beantrage meine Aufnahme in den Alsterdorfer Bürgerverein

Vor- und Zuname:

Beruf:

Anschrift: Tel.:

Geschäftsanschrift: Tel.:

geb. am:

Geschäftsgründung am:

Aufnahmespende (ab 2,50 EURO): Beitrag (bitte Betrag einsetzen):

(Beitrag: ab 2,50 EURO mtl. pro Person; Ehepaare ab 4,00 EURO mtl.; Familien mit Kindern bis 16 Jahre ab 5,00 EURO mtl.;
Firmenbeitrag ab 10,00 EURO mtl.)
Gleichzeitig ermächtige ich Sie widerru�ich, die von mir zu entrichtenden Beitragszahlungen jährlich bei Fälligkeit von meinem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen.

Konto.Nr. BLZ:

bei:

Ort, Datum Unterschrift

Bitte hier abtrennen und einsenden an die Geschäftsstelle des

Alsterdorfer Bürgerverein von 1990 e.V., Alsterdorfer Straße 284, 22297 Hamburg

Er ist der Ansprechpartner des Bezirksamtes für Alsterdorfer
Probleme.
Er kümmert sich um die Belange der Alsterdorfer Bürger.
Er bietet Ihnen Mitgliederversammlungen mit zeitnahen Themen.
Er unternimmt mit Ihnen interessante Ausfahrten und Reisen.

Er hilft den Alsterdorfern mit Rat und Tat.
Er sendet Ihnen einmal im Monat die »Alster-Dorfzeitung«.
Er versucht, die Wirtschaft Alsterdorfs zu stärken.
Er vertritt die Interessen der Gewerbetreibenden in Alsterdorf.
Er macht sich stark für Alsterdorf als schönen Stadtteil.

Werden auch Sie Mitglied!
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Immobilien. 
Beraten.
Wir.  
 

Alsterdorfer Str. 262 · www.voelckers-sohn.de

Tel. 040-32 10 10

Stadtpark Verein Fotowettbewerb 
Unter dem Motto „Frühling“ suchen wir Motive aus 
dem Stadtpark, die auf jeden Fall von diesem Jahr sein 
müssen.
Die Fotos als Foto-Abzug oder als Papierausdruck in 
den Größen DIN A5 oder DIN A4 müssen bis zum 13. 
Mai 2019 in den Briefkasten am Sitz des Vereins, Sie-
richsches Forsthaus, Otto-Wels-Straße 3, eingeworfen 
worden sein. 

Bitte reichen Sie maximal 5 Fotos ein, die mit Ihrem 
Namen, Ihrer Anschrift und Datum versehen sind. 
Sind Personen zu sehen, müssen diese mit einer Ver-
öffentlichung einverstanden sein.

Eine Rückgabe der Fotos ist aus organisatorischen 
Gründen nicht möglich. 

Unter allen Teilnehmern verlosen wir „zwei Stadt-
parkführungen“.

Die Fotos sollen auf der Ausstellung ab 25. Mai 2019 
im Sierichschen Forsthaus gezeigt werden.

Quelle: Presseinfo    Red. gs

Bemerkenswert
Unter dieser Rubrik erscheint in zwangloser Folge eine 
„Weisheit des Monats“.

„Die gefährlichste Weltanschauung ist die Weltanschau-
ung derer, die die Welt nie angeschaut haben.“

Alexander von Humboldt (1769-1859)

Ralf Lindenberg 
Ihr Abgeordneter der FDP

seit 2011 in der Bezirksversammlung
Hamburg-Nord

Für die Bezirkswahl bewerbe ich mich um Ihre Stimme 
als Kandidat auf der Gesamtliste  Platz 2 der FDP und 
Platz 1 als Direktkandidat im Wahlkreis 2 für
Alsterdorf, Groß Borstel, Fuhlsbüttel, Ohlsdorf


